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Abhanden gekommener Werttitel (Tltre disparul. — Handelsregister. — Registre du
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Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Abhanden gekommene Mitel. - Ihres dispm. - Titoli smarriti.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der unbekannte Inhaber
Iolgender drei abhanden gekommener Checks:

1) von 4812 Fr. 80 Cts., ausgestellt in Zürich den 1. November 1898
von Hanhart, Hochuli u. Cie. auf die Zürcher Kantonalbank, Zürich,
zahlbar an die Kammgarnspinnerei Derendingen oder Ueberbrin-
ger mit Indossament der letzteren aul der Rückseite an Ordre
Schweiz. Kreditanstalt d. d. 1. November 1898;

2) von 645 Fr., ausgestellt in Aarburg d. d. 31. Oktobor 1898 von
der Aktiengesellschaft der mechanischen Stickereien vormals
Zimmerli u. Cie. auf Schuppisser, Vogel u. Cie., in Zürich,
zahlbar an die Kammgarnspinnerei Derendingen mit Indossament
wie bei Nr. 1;

3) von 153 Fr. 95 Cts., ausgestellt in Zürich, den 31. Oktober 1898
von der Aktiengesellschaft für Verkauf und Versand von
Manufaktur-Waren vormals F. Jelmoli, auf die Schweiz. Kreditanstalt,
in Zürich, zahlbar an Ordre der Kammgarnspinnerei Derendingen,
mit Indossament der letztern an die Ordre ihrer selbst,

aufgefordert, dieselben innert 3 Monaten vom Datum der I. Publikation
im Schweiz. Handelsamtsblatt an in der Kanzlei des unterzeichneten
Gerichtes vorzulegen, ansonst dieselben kraftlos erklärt würden.

Zürich, den 28. Januar 1899.

Im Namen des Bezirksgerichtes, II. Abteilung,
(W. 6') Der Gerichtsschreiber: Hofmann.

Handelsregister, - Registre dn eommeree. - Registro dl eomniereio.

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurlgo
1899. 24. Februar. Die Firma Caspar Spörrl in Bäretsweil (S. H. A. B.

vom 16. Januar 1890, pag. 35), Prokurist: Arnold Spörri, Sohn, ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Arnold Spörri, in Bärctsweil, und Emil Spörri, in und beide von Wald,
haben unter der Firma A. & E. Spörri in Bäretsweil eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1899 ihren Anfang nahm und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Caspar Spörri»
übernimmt. Mech. Baumwollweberei. Im Dorf.

24. Februar. Die Firma Wni Schweizer in Zürich (S. H. A. B. vom
23. November 1887, pag. 885) zeichnet infolge gesetzlich bewilligter Namens-'
Snderung nunmehr: Wm Schwyzer und verzeigt als Domizil, Wohnort des
Inhabers, Natur des Geschäftes und Geschäftslokal: Zürich I, Agentur
und Kommission in Scidcnwaren, Thalgasse 39.

24. Februar. Die Firma M. & J. Dnkas in Zürich I (S. H. A. B.
vom 27. Oktober 1896, pag. 1221) verzeigt als Domizil und als Wohnort
der Gesellschafter: Zürich IV und als Geschäftslokal: Kinkelstrasse 26.

24. Februar. Die Firma P. J.Wildy in Zürich III (S. H. A. B. vom
9. Dezember 1895, pag. 1261) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

24. Februar. Inhaber der Firma H. Boost in Zürich IU ist Heinrich
Roost, von Unterschlatt (Thurgau), in Zürich III. Baugeschäft. Elisabethen-
strasse 28.

24. Februar. Die Firma Albert Egolf in Zürich II (S. H. A. B. vom
16. Dezember 1898, pag. 1427) präzisiert die Natur ihres Geschäftes in:
Lithographie, Imprimerie, Tableaux, Affiches und Gravures.

24. Februar. Die Firma Herrn. Brenner & Cle in Zürich HI (S. H. A. B.
vom 23. Juni 1898, pag. 781) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:
Limmatstrassc 55.

25. Februar. Die Firma Hanhart & Fischli in Dietikon (S. H. A. B.
vom 17. Oktober 1891, pag. 827) ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen.

Inhaber der Firma C. Hanhart in Dietikon, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Carl Hanhart-Graf, von Zürich, in
Dietikon. Türkisch Rotfärberel. Zur Rothfarb.

25. Februar. Inhaber der Firma A. Mathis in Zürich H ist Alfons Mathis,
von Zürich, in Zürich IL Bauschlosserei und Zaunfabrikation. Waffenplatzstrasse

69.
25. Februar. Inhaber der Firma Jean Kern in Thalweil ist Jean Kern,

von Berlingen (Thurgau), in Thalweil. Schuhhandlung. Gotthardstrasse 794
Die Firma hat eine Zweigniederlassung in Zürich Hl, Langstrasse 118.

25. Februar. Die Firma J. Jaquier in Aussersihl (S. H. A. B. vom
4- Februar 1893, pag. 113) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

j 25. Februar. Inhaber der Firma Heinrich Furrer in Pfäffikon ist
I Heinrich Furrer, von und in Pfäffikon. Viehhandel. Am Platz.

| 25. Februar. Inhaber der Firma A. Meyer in Winterthur ist Adolf
j Meyer, von Waldenburg (Baselland), in Winterthur. Apotheke und Droguerie.

Im Schönthal. Grenzstrasse 19.

25. Februar. Die Firma J. Gehrig in Zürich IH (S. H. A. B. vom
5. Dezember 1894, pag. 1066) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

25. Februar. Die Firma Val. Lanz in Zürich DI (S. H. A. B. vom
28. Januar 1897, pag. 101) wird hiemit infolge Wegzuges des Inhabers,
unbekannt wohin, von Amteswegen gelöscht.

Url — Url — Uri
1899. 25. Februar. Die Firma Heinrich Hefti in Altdorf (S. H. A. B.

Nr. 6 vom 9. Januar 1892, pag. 21) hat in die Natur des Geschäftes ferner
aufgenommen den Geschäftszweig: Möbelhandlung.

Basel-Stadt — Bdle-Vllle — Basilea-CittA
1899. 23. Februar. Die Firma J. B. Ortler in Basel (S. H. A. B. Nr. 88

vom 22. September 1886, pag. 615) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

23. Februar. Inhaberin der Firma J. B. Ortler W*8 in Basel ist
Witwe Marie Ortler, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Eier- und
Butterhandlung. Geschäftslokal: Gerbergässlein3.

24. Februar. Inhaber der Firma G. A. Maier in Basel ist Gustav
Adolphe Maier-Pannetier, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Agenturen
in Kolonialwaren, Wein, Farbwaren und Cement für Export Generalagentur

der Unlallversicherungsgesellschaft Rhenania Köln und Agentur
der Lebensversicherungsgesellschaft Norwich Union. Geschäftslokal: Most-
akerstrasse 18.

25. Februar. Unter der Firma AUgenieine Lesegesellschaft besteht,
mit Sitz in Basel, ein Verein mit dem Zwecke, seinen Mitgliedern eine
reichhaltige Bibliothek aus allen Gebieten menschlichen Wissens, sowie
eine möglichst allseitige Auswahl von Zeitungen und Zeitschriften zugänglich

zu machen. Die Vereinsstatuten wurden in der Sitzung vom 13. Dezember
1898 festgestellt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung
beim Verwalter und Aufnahme durch Beschluss der Kommission und
Bezahlung eines Eintrittsgeldes. Die Höhe des Eintrittsgeldes und des
jährlichen Beitrages normiert das Reglement Für Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Die Mitgliedschaft hört auf durch
Tod, Austritt und Ausschluss. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen
in zwei von der Kommission zu bezeichnenden Tagesblättern der Stadt
Basel. Die Organe des Vereins sind: a. die allgemeine Versammlung der
Mitglieder; b. die aus 8—12 Mitgliedern bestehende Kommission. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein führen der Präsident, der
Statthalter, der Kassier und der Verwalter je zu zweien kollektiv. Präsident ist
Gustav Soldan, von Belmont (Waadt); Statthalter ist: Felix Bertholet, von
Basel; Kassier ist Georg VonderMühll, von Basel; Verwalter ist Rudolf
Aeschmann, von Basel; alle wohnhaft in Basel. Gesellschaftslokal: Münsterplatz

8.

Appenzell A.-Kh. — Appeiizell-Kh. ext. — Appenzello est.
1899. 25. Februar. Die von der Aktiengesellschaft unter der

Firma Bank für Appenzell A. Bh. (Banque ponr Appenzell Bh. E.) in
Herisau (S. H. A. B. Nr. 233 vom 19. August 1896, pag. 960) an Rudolf
Schindler erteilte Einzelprokura ist infolge Wegzuges desselben mit
31. Januar 1899 erloschen; die Finna erteilt mit 1. Februar 1899
Einzelprokura an Julius Egg, von Zürich.

25. Februar. Die Firma Konr. Holderegger in Teufen (S. H. A. B.
Nr. 7 vom 13. Januar 1891, pag. 26) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen und damit auch die an Job. Konr. Holderegger, Sohn, erteilte
Prokura.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Rheinfelden.

1899. 24. Februar. Die Firma Chr. Anz-Grimm in Rheinfelden
(S. H. A. B. 1894, pag. 321) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Thurgaa — Thurgovle — Thurgovia
1899. 25. Februar. Inhaber der Firma Carl Brugger-Harnisch in

Kreuzlingen ist Carl Brugger, von Konstanz (Baden), wohnhaft in Kreuzungen.

Wiesenstrasse 289 z. Tannenhof. Sirupfabrikation und Warenagentur.

Waadt — Vaud —. Vaud
Bureau d'Aigle.

1899. 25 fövrier. La raison H. Glaisette-Ormond ä Olloniet Villars
(F. o. s. du c. du 15 octobre 1892) est Steinte ensuite de cessation de
commerce du titulaire.

Bureau de Cully.
25 füvrier. La raison Gottlieh Grunder, ä Chexbres (F. o.- s. du c. du

23 füvrier 1894,i n° 42,: page 167), est radtee par suite du transfert du
domicile du titulaire ä Vevey.

Bureau d'Echallens
24 füvrier. Le Syndioat Agrioole de Bötteus, ä Bottens, publice dans

la F. o. s. du C:' du 26" janvier 1897, n° 23,:. page 90,- et du'2 mai 1898,
n° 136, page 562, fait inscrire «nie son comitö est actuelllöment composö
commesuit: Eduard Bally, prösiaönt; Alfred Bavaud, vice-pr6sident; Aim6
Tzaut, boursier; Louis-Guignard, secretaire;:Louis-Longchamp, membrest
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Paul Nicod et Louis Gindroz, suppleants, tous a Bottens. Dans sa seance
du 5 tevrier 1899, l'assemblöe gönörale a decide la suppression des art. 27
t e 28 des Statuts. De ce fait il döcoule qu'au titre 7 «Differends» est ögale-
ment supprimö et que Part. 29 devient l'art. 27.

Bureau de Grandson. v' 1'

24 fevrier. Le chef de la maison Juste (harnaux, k la Grand' Borne,
riere Ste-Croix, est Juste, Tils de Söraphin Charnaux, des Höpitaux-Vieux
(France), domicilii ii la Grand'Borne, riere Ste-Croix. Genre de commerce:
Epicerie, tabacs et cigares, caf6-chocolat.

24 fövrier. Le chef de la maison J. Simon, ä Ste-Croix, est Jules, feu
Jules Simon, de Ste-Croix, y domicilii, pliarmacien, chimiste. Genre de
commerce: Pharmacie et droguerie.

24 fOvrier. Sous la denomination de Societe iinmobiliere de la Croix-
Bleuo de Concise,il est fondö une s o c i & te r6gie par le titre XXVm du
C. 0. qui a son siöge ä Concise. Sa duree est illimitde. Elle a pour but
d'acbeter des immeubles destines ä fournir ä la Croix-Bleue de Concise
les locaux qui lui sont nöcessaires. Ses Statuts ont 6t6 rec-us par le notaire
ßanderet, ä Grandson, le 6 56vrier 1899. Pour faire partie de la societe,
il faut 6tre intöresse ä l'oeuvre, comme membre actif, adherent ou hono-
raire et 6tre agröe par le comitö et par l'assemblöe generale. La sociale
est administrde par le comitö et l'assemblöe göndrale. Le comitö se'compose

de trois membres au moins et de cinq au plus. Pour la premiere
Periode de trois ans, il se compose de Armand Payot, president: Ernest
Payot, secretaire; Ferdinand Schwitzguebel, caissier; les deux premiers
domiciles äCorcelles et le troisieme ä Concise. Le prdsidpnt et le secretaire

ont collectivement la signature sociale et represented la sociötö ii

l'ögard des tiers. Les decisions pouvant interesser les tiers seront publiees
dans la Feuille des avis officiels du canton deVaud. En cas de dissolution
de la society, l'actif social sera remis ä tel etablissement ou telle institution

que l'assemblöe jugera la plus en rapport avec son propre but. S'il
ne se Irouvait aucun etablissement ou institution en etat d'apcepter l'actif
social, l'assemblee gene&le eü'o'rdonnerait l'emploi ä telles autres bonnes
oeuvres qu'elle dfeignerait.

Bureau dTOrbe.

25 fevrier. La Societe de fromagerie N° 1, ä Ballaigues (F. o. s. du c.
du 30 septembre 1895), fait inscrire que les membres du comite nommd
le 2 fevrier 1899 sont: Louis Bourgeois-Mayor, president; Charles Maillefer:
Henri Besancon; Paul Leresche-Stoudman, suppleant; Emile Leresche-Felix,
suppleant; tous domiciles ä Ballaigues.

Bureau de Vevey*
25 fdvrier. Le chef de la maison G. Gruuder, ii Vevey, est Gottlieb,

Tils de Christian Grunder, de Vechigen (Berne), domicilii ä Vevey. Genre
de commerce: Exploitation de l'Hütel du Cerf. Etal)lissement: Rue de
Lausanne n° 9. ii Vevey.

Genf — Geneve — Gluevra
1899. 24 fdvrier. Les suivants: Henri-Charles Friedrich, d'origine

zuricboise, domicilii ä Geneve, et Frederic-Jules Demartines, d'origine
vaudoise, domicilii* it Geneve, ont constitute ä Geneve, sous la raison sociale
Friedrich et Dninartiuos, une societe en nom collectif qui a commence
le 15 fevrier 1899. Genre d'affaires: Agence de journaux. Locaux: 22,
Boulevard de Plainpalais.

B. 28.
Gewinn- und Yerlust-Kechnung

der kantonalen Spar- und Leibkasse von Nidwaiden in Stans
Soll

Lastenposten.
vom Jahre 180S.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)

Haben
Nutzposten

' 9;602

'997

30

45

122,790

4,575

48,600

46

186,465 21

474
5,624

586
1,364

871
600
83

2,415
609

8,906
78,393

54

1,511

30,899

93

10

I. Yerwaltungskosten.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen an die Angestellten und Burcauaushilfe.
Lokalmiete, Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Ahonnemente,

Formularien etc.).
Porti und Depeschen.
Banknotenanfertigungxko*ten.
Diversi: Telephon, etc.

II. Steuern,
Bundes-Banknotensteuer.

III. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken.

„ Korrespondenten.
„ Conto-Corrent-Krcditoren.

„ Sparkassa-Einlagcn.
„ Diverse.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An Depositenscheine:

2.720. 82 Bezahlte Zinsen.
20. 22 Ratazinsen auf 31. Dezember 1898.

2,741. 04

1,229. 11 Abzüglich: Rataziusen vom Vorjahre.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
24,277. 60 Bezahlte Zinsen und Coupons.
14,012. 20 Fällige und nicht erhobene Ziuseu und
38,289. 70 Coupons.

7,390. 60 Abzüglich: Ausstehende Zinsen u. Coupons
vom Vorjahre.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere) Minderwertung.

VI. Beingewinn.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1898.

I. Ertrag des Wechselconto.
DLconto-Schwcizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen 6,771. 47
Rückdisconto vom Vorjahre ä 5 °/° 1,678. 76

8,450. 22
Abzüglich; Rückdisconto auf 31. Dezember

1898 ä 5% 1,289 76

Wechsel auf das Ausland:
Rückdisconto vom Vorjahre ä 5%

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen 2,676. —
Rückdisconto vom Vorjahre ü 5 °/° • • 920. —

3,596. —
Abzüglich : Rückdisconto auf 31. Dezember

1898 ä 5V« 7» 760. —

Wechsel zum Inkasso:
Vereinnahmte Inkassogebühren etc

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben m laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken ...1Von Korrespondenten
Von Conto-Corrent-Debitoren

b. Auf andere Guthaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen 70,146. 54
Zinsrestauzeu auf Jahresschluss 68,793. 98

188,940. 52
Abzüglich: Zinsrcstanzen vom Vorjahre 67,320. 37

Von Hypothekar-Anlageu aller Art:
Vereinnahmte Zinsen 21,771. 67
Zinsrcatunzen auf Jahresschluss 26,726. 78
Ratazinsen auf 31. Dezember 1898 1,071. 25

48,568. 60
Abzüglich: Ratazinscu und Zinsrcstauzcn

vom Vorjahre 22.537. 41

Von Effekteu (öffentliche Wertpapiere):
Vereiuunhmte Zinsen auf eigenen Effekten 46,491. 05
Ratazinsen auf 31. Dezember 1898 5,188. 80

61,679. 85
Ahzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 6,322. 26

IV. Gebühren und Entschädigungen.
Für Aufbcwahruug von Werttiteln

V. Diverse Nutzposten.
Agio auf Münzsorten, fremde Noten etc
Diverse Rückvergütungen an Porti etc

7,160

419

2,846

1,166

1,867
884

28,278

71,620

26,081

46,867

257
62

19

16

19

60

Beilage zn der Gewinn- nnd Yerlust-Beclinnng der kantonalen Spar- nnd Leihkasse von Nidwaiden vom Jahre 1898.

Verteilung des Reingewinnes von 1898
gemäss Art. 20 *) des Gesetzes vom 30. April 1893, revidiert am 24. April 1898.

Der Reingewinn beträgt Kr. 48,600. —
Die Verzinsung des Dotationskapitals von Fr. 500,000 ä 4'/» 7° erfordert „ 22,600. —

Verbleiben Fr. 26,000. —
welche folgendermassen verteilt werden :

65 7° an die Staatskasse Fr. 16,900. —
36 7« an den Reservefonds

B 9,100. — Fr. 26,000. —

*) Art. 20: Von dem nach Verzinsung des Dotationskapitals und nach Abzug der Kosten, allfälliger Verluste und Abschreibungen sich
ergebenden Reingewinn werden 85 7« zur Bildung eines Reservefonds verwendet und 66 7» fallen in die Staatskasse. Der
Reservefonds ist arbeitendes Kapital, der kantonalen Spar- und Leihkasse und wird ohne Zinsvergütung zum Geschäftsbetriebe

verwendet.
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B. 28.
Jahresschlnss-Bilanz

der kantonalen Spar- und Leihkasse von Nidwaiden in Stans
auf 31. Dezember 1800.

Aktiven (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Passiven

I. Kassa. I. Noten-Emission.
400,000
84,920

Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige gesetzliche Barschaft.

Noten in Cirkulation 1
Beib.~e Nr • • •

Eigene Noten in Kassa me ßellage W
989,950

10,050 1,000,000 —

510,374 48

484,920
10,050
10,950
4,454 48

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uehrigc Kassabestände.

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Depositenscheine
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Fällige und nicht erhobene Zinsen und Coupons

26,570
53,680
43,305
72,297

553,427
14,012

27
85
20
32
92
20

96,277

223,252

?5
64,958
31,824

166,072

50,000
7,179

14
11

H. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wechselforderungen.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

53,704. 60 innert 30 Tagen fällig.
66,341. - „ 60 „
32,322. 95 „ 90 „ „
18,704. 40 iu über 90 „ „
Wechsel mit Faustpfand:

Innert 90 Tagen fällig.
Wechsel zum Inkasso.

763,293 76

77

95

82

IT. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit RückZahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Obligationen, welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres

fällig oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind

Obligationen mit RückZahlungsfrist von länger als einem
Jahre

233,983
1,717,780

290,500

684,000

04
41

2,926,263 45

690,867
68,741

1,690,555
115,324

694,039

24
67

37
58

Ol

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Debitoren mit ungedecktem Kredit (Staat

und Gemeinden von Nidwaiden).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeekte

(Nidwaldnerische Gemeinden).

Hypothekar-Anlagen aller Art:
508,378. 63 Gülten-Amortisation.
190,660. 38 Gülten.

T. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rückdisconto auf Aktivposten 1 vide Detail in derGewinn-
Ratazinsen auf Passivposten / und Verlust-Rechnung
Jahreszinsen auf dem Dotationskapital von Fr. 500,000

ä 47» °/°
Anteil des Kantons am Reingewinn für das Rechnungsjahr

1898

2,039
20

22,500

16,900

75
22

41,459 97

3,259,517 87

Tl. Eigene Gelder.

Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahre 1898

500,000

113,050

—

613,050

T. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
1,181,365 Effekten (öffentl. Wertpapiere), vide Beilage Nr. 2.

Till. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).

i 123,279 81

100,779

22,500

81 Rataziusen und Zinsrestanzen auf Aktivposten (vide
Detail in der Gcwinu- und Verlust-Reehnung).

Jahreszinsen auf dem Dotationskapital vou Fr. 500,000 \j 6,344,067 18
4 4 7« 7». 5,344,067 181

I 1

Beilagen zu der Jahresschlnss-Bilanz der kantonalen Spar- nnd Leihkasse von Nidwaiden an! 31. Dezember 189S.

Beilage Nr. 1. Noten-Status auf Sl. Dezember 1898.
Emission In Kassa In Clrkulalion

7,500 Noten von Fr. 100 Fr. 750,000 8,100 741,600
5,000 „ „ „ 50 „ 250,000 1,650 248,350

12,500 Noten Fr. 1,000,000 10,050 989,950

Beilage Nr. 3. Effekten-Verzeiehnis.

StDck Bezeichnung
Nominalwert

Kurs Schatzungs¬
wert

500 4'/> °/o Oblig. Kanton Uuterwalden nid dem Wald 500,000 100 500,000
'

8 37« 7°
8'/i 7»

n „ St. Gallen 1892 8,000 95 7,600
8

n „ Basel-Stadt 1889 40,000 95 38,000
20 37» 7» n „ Freiburg 1887 10,000 96 9,600

19,00020 87» 7» » 1887 20,000 95
10 37« 7» n Zürich 1895 10,000 96 9,500
10 87« 7» n 1897 5,000 95 4,760
10 87» 7» n 1897 10,000 96 9,500
12 87» 7. i) „ Solotliuni 1889 12,000 95 11,400
89 37« 7» n „ Luzern 1889 39,000 95 37,050
13 87» 7»

37« 7»
1894 13,000 95 12,850

: 12
D „ St. Gallen 1895 12 000 95 11,400

9 37« 7» n der Jura-Simplon-Bahn m. Garant, d.

80
Schwciz.Eidgenossenscb. 1898 9.000 95 8,660

87« 7« Jurabahn mit Garantie des Kts.
Bern 1889 30,000 95 28,5001

188 37« 7» n Jura-Simplon-Bahn 1894 69,000 95 65,550
' 40 87» 7» it n „ mit I. Hypo31

thek auf die Brünighahn 40,000 95 38,000
37» 7»

ff Gotthardbahn 1894 31,000 96 29,760
82 37« 7» 1894 16,000 96 15,360
10 87« 7o Schweiz. Centraibahn 1894 10,000 95 9,500
20 37« 7. £ Schweiz. Nordostbahu 1894 10,000 96 9,600
36 37« 7» • 1895 17,500 96 16,800

i 28' 87« 7« 1895 23,000 96 22,080
60 3 7« 7» * 1896 30,000 96 23,500
80 87» 7* 1896 30,000 95 28,500
10 37« 7o n 1897 5,000 95 4,750
5 37.7» n jy „ 1897 5,000 95 4,750

31 3'/« 7» n ff Schweiz Seethalbahn, I. Hypot. 31,000 96 29,460
14 37» 7» i) Stadt Zürich 1896 7,000 93 6,610
10 87» 7. p ff „ 1896 10,000

6,000
98 9,300

10 ,37.7«
37° n. ff „ 1898 93 4,650

7
n Stadt Genf 1896 3,61/0 90 3,160

10 8V« 7» » n Thurgauiachen Kantonalbank,
98

1 40
Weinfelden 10,000 9,800

39,2008*/« 7° it ff Schweizerischen Volksbank 40,000
30,000

98
60 4 '/o i) ff Tessin-Korrektiou 99 29,700
29 '4 7o n n Maggia-Korrcktiou • • • 14,500 99 14,355

5 4 7» 7» n » Elektr. Strassenbahn Stansstad-
Stans 6,000 100 6 000

1,181,365

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kredltoren.
Bückzahlungsbedingungen.

Die Rüekzahluugsbedinguugen sind vom Verwaltungsrate unterm 28. Juli 1894
nach Anleitung de< § 12 der Vollziehungs-Verordnung vom 18. Juli 1894 wie folgt
festgesetzt worden :

„Die Kasse ist berechtigt, Geldbegehren von Fr. 2000 bis Fr. 5000 erst 10 Tage
und höhere Beträge erst 20 Tage nach geschehener Anzeige zu ordnen."

Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in
a. 34 Conti mit einem Guthaben unter Fr. 2000 Fr. 16,297. 32

28 Couti mit einem Guthaben über Fr. 2000, je Fr. 2000 _jj_ 56,000. —

Unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar Fr.

c. 28 Couti, das Guthabeu Uber Fr. 2000, mit einer RUckzahlungfrist
von länger als 8 Tagen

Fr. 72,297.32

»1 233,983.04

Fr. 306,280.36

Beilage Nr. 4. Sparkasse.

Einlegerzahl und Bückzahlungsbedingungen.

§ 3 der Yollziehnngs-Verorduuug vom 18. Juli 1894 lantet:

„Die Bestimmungen' bezüglich Verzinsung nnd Rückzahlung vou Sparkassageldern
werden auf Antrag der Verwaltungskommission vom Verwaltungsratc festgesetzt.

Iu Ausführung dieser Vorschrift hat der Verwaltungsrat unterm 28. Juli 1894
beschlossen:

„Die Sparkassa-Einlagen können von den Gläubigern wie folgt zurückhezogen
werden :

. Beträge bis auf Fr. 200 werdeu ohne Kündigung und ohne Zinsabzug zurück-
bczahlt, jedoch nur einmal monatlich.

. Für Beträge von über Fr. 200 bis Fr. 1000 wird eine Kündigung von einem
Monat und für höhere Beträge eine solche von drei Monaten verlangt.

Bei Gntfinden der Anstalt werden indessen auch Beträge über Fr. 200 auf
Verlangen sofort, jedoeh mit einem Zinsahzug von 15 Tagen für die ganze
Rückzahlung ausbezahlt."

Die 4120 Sparkassa-Eiuleger zerfallen in:
o. 1894 Einleger-Conti mit einem Guthaben unter Fr. 200 Fr.

2226 Einleger-Conti mit einem Guthaben über Fr. 200, je Fr. 200 _5
Unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar F.

c. 2226 Einleger-Conti, das Güthaben über Fr. 200, mit einer Rück-
Zahlungsfrist von länger als 8 Tagen

108,227.92
445,200. —

'553,427.92

„ 1,717,780.41

F. 2,271,208.33
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AiiitMMit-PaaM:
KUDeUßHOSSE, ZOrleh, Bern etc.

IxusertioxuBpreia:
25 Cts. dl« TlergMpaltto« BoifUidl«.

Privat-Anzeigen. — Annonces non offlcielles.
M« Ms MAMIOM:

KBBOLPHX HeSSB, Zurieh, Bene, et«

Prise dlnsertion:
26 cts. I« liqn« dim quart de paqe.

t.

Ordentliche Generalversammlung
Montag-, den 13. März 1899, abends S Uhr,

im kleinen Saale des Oafö Spitz, Greifengasse 2, in Basel.

Traktanden:
1) Vorlage der Rechnung pro 1898 und Bericht der Kontrollstelle.
2) Beschlussfassung über die Gewinnverteilung.
3) Döcharge an den Verwaltungsrat.
4) Wahlen.

Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht sind von heute an im Bureau
der Gesellschaft, Gärtnerstrasse 46 in Basel, zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt.

Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen gehörigen Ausweis
vom 6. März an bis spätestens 10. März hei der Schweizerischen Volksbank
Filiale Basel, oder im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Basel, 27. Februar 899.

Namens des Verwaltungsrates,
(303) Der Präsident:

Dr. E. Göttisheim.

Bank in Ragaz (Spar- und Leihanstalt).

Generalversammlung der Aktionäre
Sonntag, den 12. März 1899, nachmittags 3 Uhr,

im Hotel Lattmann in Bagaz.

Traktanden:
1) Vorlage der Jahresrechnung pro 1898 nebst Bericht
2) Bericht der Kontrollstelle.
3) Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates betreffend

Verteilung des Reingewinnes.
4) Allgemeine Umfrage.

Rechnung und Bericht liegen von heute ab bis 11. März zur Einsicht der
Herren Aktionäre an unserer Kasse auf.

Stimmkarten können bis 11. März, abends 6 Uhr, gegen Ausweis des
Aktienbesitzes an unserer Kasse bezogen werden.

Bagaz, 25. Februar 1899.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

M. Sfi.ch.told.
(302) Der Aktuar:

Andreas H. Porzy.

Anstalt Philadelphia für Epileptische
in Herisau (Kt. Appenzell A.-Eh.).

Neugegründete Anstalt unweit Heris&u, in stiller, ländlicher
Umgebung und gesunder Lage. Die Anstalt ist vorderhand nur für männliche

Kranke bestimmt. Dieselben finden entsprechende Beschäftigimg in
Haus und Garten. Christliche Leitung. Kranke können vom 13. Altersjahr

an aufgenommen werden. Pensionspreis billigst nach Uebereinkunft.
Anstaltsarzt ist Herr Dr. Züst in Herisau. (77)

Aufnahmsgesuche sind zu richten an

Jezler & Pfändler.

Zu verkaufen:
Krankheitshalber, in einer gewerbreichen Hauptstadt der Nordschweiz

inmitten einer frequenten Verkehrsstrasse gelegen, ein in gutem Gang sich
befindliches, gut rentierendes, seit 80 Jahren etabliertes und renommiertes

Detail- (3-esclxäft
der Eisen», Metallwaren- und Haushaltungsartikel-Branche samt dem
cooranten Waren-Lager und mit dem grossen, solid und gut eingerichteten
Wohn- und Geschäftshaus mit Hofraum. Für einen kapitalkräftigen, tüchtigen
Mann gesicherte Zukunft. OSerten unter Chiffre Z. J. 909 an die Annoncen-
Expedition Bndolf Mosse, Zürich. (262)

G. Helbling & CT

Zürich I
18 Stadelhoferplatz 18

Centraiheizungen
aller Systeme

Lüftung- (74)

und Trocken-Anlagen

Aargauische Oreditanstalt
Wir bringen hiermit zur Kenntnis, dass der Dividendencoupon BTr. l

per 1898 unserer Aktien vom 1. März hinweg ausbezahlt wird und zwar:
a. Für die Aktien Nr. 1 bis 8000 mit Fr. 30,
b. „ „ „ Nr. 8001 bis 10,000 „ 15.

(Letzterer Coupon ist rot abgestempelt «Halbjahresdividende ».)
Die Auszahlung findet wie bisher statt in:
Aaran an nnserer Kasse
Basel
Winterthnr
Zürich
Zofingen

Aarau, den 25.

bei der Tit.

V 9 M

Februar 1899.

Eidgenössischen Bank
Bank in Winterthnr
Schweiz. Kreditanstalt
Bank in Zofingen. (807)

Der Direktor:
J. J. Pfau.

Kuranstalt Goldenberg
am Zürichsee.

Emission von 600 Aktien ä Franken 500,
Subskriptionen big lO. März nehmen entgegen und halten Prospekte

und Zeichnungsscheine zur Verfügung:
Tit. filch «reiserlzeher Bankverein

> IneagBo- & Effektenbank
Herren Kngler *fc fl" in Zürich.

» filchnpplsBer, Vogel «k C°
• Schaefer de O

Tit. Leihfcasse Stäfiu
Zürich, den 24. Februar 1899.

Das Initiativkomitee.

(804)

Depositenbank.
Die Dividende pro 1898 wird von heute an mit 7 % Fr. 85 perAktie gegen Coupon N° 6 ausbezahlt. (305)
Zürich, den 1. März 1899.

Dr. jnr. Arthur Oswald. Advokat,
hat sich in

Halde — Mj u m ob mt n — Halde
etabliert und empfiehlt sich zur Führung von (288)

Civil- und Strafprozessen, sowie zur Besorgung
anderer Rechtssachen.

Telephon.

»KXXXKKKKI
Budwetser Bürgerbräu

bettet böhmisches Geaundheltobier, überall von den Herren Aerzten angelegentlich!
empfohlen.

Depots: Basel: A. Kümmich, Elisabethenstr. 41.
Bern: C. Schnell, Kramgasse 53.

(4) Alleinige Generalvertretung:

-= Martel-Falck, St. Gallen. =-
Versand in Fässern von 26, 60 und 100 Litern, towie In '/> und '/« Fiatchen.

oooooooooooooooooooooooooo^ Wir liefern franco Wohnort nach jedem Platz der Schweiz
^

HT Drais-Velos
bekannte erstklassige deutsche Marke

„Drais" Kräftiges hochelegantes Tourenrad Fr. 210

„Drais" Leichtes Tourenrad in feinster Ausstattung „ 245 Ö

„Drais" Feinster Strassenrenner »200
„Drais" Elegantes Damenrad „250
„Drais" Lnxns-Damenrad »270
„Drais" Lnxns-Tourenrad u. Loxus-Strassenrenner „ 270
gegen Kasse netto.

Jedem Rade wird ein Garantieschein der Fabrik selbst beigegeben.
Reparaturwerkstätten befinden sich auf allen Hauptplätzen der Schweiz.

Primbs & Müller,
(221) ZUrlch I, Metropol.

Offizieller Diskontosatz schweizerischer Emissionsbanken
Tanx d'escomptc offlckl de Banqoes d'rimisston suisses IS

Buchdruckerei JENT A O in Ben. — Imprimerie JENT i O i Bene.


	

